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keinen BdU zu bekommen, heißt ja im Regelfall anstelle dessen deutlich mehr Unterricht unter
Anleitung zu haben. Und zwar nicht hinten drin sitzend (das wäre ja auch nur Hospitation),
sondern unterrichtend. Dabei kann man sich ganz viel entwicklen und ganz viel ausprobieren,
etc. Aber - und das ist meiner Meinung nach ein Riesenvorteil - es gibt ein Korrektiv, das eben
mitplant, mithilft, mitreflektiert, unterstützt und berät und im Zweifelsfall auch die
Verantwortung übernimmt.

Das alles hat man im BdU wenn ALLEINE ist, nicht! Denn seien wir doch mal ehrlich, BdU ist
keine Ausbildung, sondern eine Sparmaßnahme!

Sissymaus: sie hat ein miserables Examen gemacht (aber immerhin), und auf Grund ihres
Drittfachs (für das sie nicht ausgebildet wurde und das nichts, aber auch gar nichts mit den
beiden ausgebildeten Fächern zu tun, das aber das absolute Mangelfach ist) eine Stelle
bekommen. Die scheint sie aber gerade hinzuschmeißen, weil sie JETZT auch merkt, dass sie es
wohl doch nicht kann...
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